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Nach einem alten Steindruck.

Saarlands Oſterbitte

Karfreitag! Durch die Seele weh'n der Heilandsleiden düft're Schauer,

Es ragt das Kreuz auf Golgatha, still weint die ſternenloſe Nacht,

und doch umftrahlt ein Gottesgruß die todeswunde Trauer,

Der ew’'gen Liebe ewig Wort, ihr Siegesruf: „„Es ift vollbracht!“

Durch Dunkel leuchtet Morgenglanz, hell kündet’s allen Landen

Der Osterglocken Seſstchoral für alle, die in Tränen geh'n:

Der Stein ist von des Grabes Tür, ,der Herr ift auferſftanden!‘““

Nach Erdenweh ein Vaterhaus, nach Tod ein selig Wiedersehn!

Auch unser deutsches Heiligtum hat Seindeshaß an's Kreuz geschlagen,

Verleumdet, aller Welt ein Spott und von Gefahren rings umdroht,
Heißt dich Parteien Streit und Neid die Dornenkrone tragen,

Und dieser Schande, dieser Schmach tagt nie der Sreiheit Morgenrot.

Das Saarland bittet flehentlich: Ein Oftern gib der deutschen Erdel

Erweck’ der Helden Seuergeist, getreu in Not und Tod zu gehn

Als Gottespflicht für Heim und Herd. Und daß es wieder Srühling werde,

Laß, Herr, in heil'gem Seelensturm die deutsche Ehre auferftehn! .
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